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Gütesiegel: STANDARD

Bewertungen: (0)

Erlebniswert:

Landschaft:

Länge: 15,9 km
Höhenmeter: 484 m

487 m

Zeit: 5:00 h

Schwierigkeit:

Kondition:

Technik:

Beste Jahreszeit: J F M A M J J A S O N D
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Die Tour

Kurzbeschreibung

Diese Wanderung führt uns von Hundshaupten an seinem
hübschen Schloss vorbei, durch Wald und Flur der Fränkischen
Schweiz zur St. Moritz-Kapelle. Von dort geht es durch Seidmar
und Egloffsteinerhüll nach Egloffstein. Schließlich kehren wir,
die Felsen „Rabenstein“ und „Altes Schloss“ passierend, wieder
zum Ausgangspunkt zurück.

Beschreibung

Schloss Hundshaupten gehört zu den reizvollsten Schlössern der
Fränkischen Schweiz. Bis 2005 war die Anlage öffentlich
zugänglich, heute befindet sie sich in Privatbesitz und kann nur
noch von außen besichtigt werden. Die Burg wurde erstmals im
Jahr 1369 erwähnt. Anschließend erfuhren die historischen
Gemäuer eine Reihe von Umbaumaßnahmen. Interessant ist,
dass sich in diesem Bauwerk Burg und Schloss vereinen. Die
eigentliche Burg wurde in der Barockzeit sozusagen gekappt,
auf der gesamten Fläche auf ein Stockwerk reduziert und mit
barocken Fenstern versehen. Die unteren Geschosse der Burg
beließ man so, wie sie waren. Gelegentlich finden auf dem

Schloss Konzerte statt, in diesem Rahmen ist die Anlage
teilweise zugänglich.

Die St. Moritz-Kapelle wurde kirchengeschichtlich erstmals im
Jahr 1465 erwähnt. Vermutlich ist sie jedoch schon älter.
Idyllisch gelegen, wird sie heute oft für Hochzeiten genutzt.

Imposant thront die Burg Egloffstein auf einer Felsnase über
dem Trubachtal. Seit dem 11. Jh. ist sie Stammsitz der Freiherren
von und zu Egloffstein. Die Burg kann im Rahmen von
Führungen besichtigt werden. Die Termine stehen auf der
Homepage der Burg.

Start der Tour

Parkplatz am Wildgehege Hundshaupten

Wegbeschreibung

Unsere Wanderung beginnt auf dem Parkplatz am Wildgehege
Hundshaupten. Von dort geht es ein kurzes Stück aufwärts, ehe
wir der Straße nach links folgen, die uns kurz darauf durch den
Ort Hundshaupten führt. An der großen Kreuzung gehen wir
geradeaus weiter, passieren ein Haus mit kleinem Glockenturm
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und setzen unseren Weg durch Felder und an Kirschgärten
vorbei fort. Ein kleines Waldstück liegt auch auf unserem Weg.
Nach einer Weile kommen wir zu einer Scheune, hier halten wir
uns an der Weggabelung links und biegen nach nur wenigen
Metern rechts in den Wald ab. Zunächst durchlaufen wir ein
kurzes Waldstück und gehen anschließend am Waldrand
entlang bis zu einer Kreuzung. Dort wenden wir uns nach links
und wandern in nördlicher Richtung übers Feld und durch einen
schmalen Waldstreifen. Dahinter geht es auf einem Feldweg
weiter geradeaus. Wir nähern uns der Straße, biegen jedoch ca.
200 m davor nach rechts ab und durchqueren geradewegs ein
Waldstück. Dahinter folgen wir kurz einem Flurweg nach rechts,
ehe wir nach links auf einen Wiesenpfad wechseln. An der
Verzweigung vor dem nächsten Waldstück halten wir uns links
und begeben uns gleich wieder in den Schatten der Bäume. Auf
einer Lichtung im Wald treffen wir auf Kreuzwegsteine und eine
Treppe führt uns abwärts. Unten queren wir die Straße und
kommen an der St. Moritz-Kapelle vorbei. In einem Linksbogen
wandern wir nun um den Burgstein herum. Die zwei kleinen
Abzweigungen nach Ortspitz lassen wir außer Acht. An der
nächsten Weggabelung geht es nach rechts weiter und an der
darauf folgenden wenden wir uns abermals nach rechts. Ein
Feldweg führt uns nun nach Seidmar hinein. Dort stoßen wir bei
einem Fachwerkhaus auf die Dorfstraße, halten uns links und
biegen gleich wieder nach rechts ab. Nun wandern wir
geradeaus aus dem Ort hinaus, wenden uns am Waldrand kurz
nach links und setzen dann unsere Route schräg nach rechts
durch den Wald fort. Ehe wir die Straße erreichen, biegen wir
nach rechts ab und folgen einem verwachsenen Wiesenweg, der
uns an einigen Kirschbäumen vorbeiführt. Der Weg mündet in
die Straße, auf der wir geradewegs nach Egloffsteinerhüll hinein
wandern. Dort kommen wir am Gasthof Polster vorbei und
wenden uns am Ortsende nach rechts in Richtung Thuisbrunn.
Am nächst größeren Abzweig halten wir uns links und folgen
der Straße nach Egloffstein. Im Ort gehen wir auf der
Markgrafenstraße entlang und biegen dann schräg links in den
Friedhofsweg ein. An dessen Ende geht es nach links auf der
Burgbergstraße weiter und an der Egilofstraße halten wir uns
ebenfalls links. Wir passieren die letzten Häuser von Egloffstein
und wenden uns wenige Meter dahinter nach rechts. Der auf

weiten Strecken von Kirschbäumen gesäumte Feldweg führt uns
in nördlicher Richtung geradeaus in den Wald hinein. Im
Schatten der Bäume wandern wir weiterhin geradeaus,
orientieren uns dabei an der Markierung „grüner Schrägstrich“,
ignorieren sämtliche Abzweigungen und kommen an den Felsen
„Rabenstein“ und „Altes Schloss“ vorbei. Bald knickt der
Waldweg nach links ab und führt uns schließlich zurück zum
Parkplatz am Wildgehege Hundshaupten.

Tipp des Autors

Nach der Wanderung bietet sich noch ein Spaziergang durch
das Wildgehege Hundshaupten an.

Ausrï¿½stung

Gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, Proviant, Getränke

Anfahrt

A73 bis Ausfahrt Forchheim-Süd, kurz auf die B470 in Richtung
Forchheim/Ebermannstadt, dann rechts und über Sigritzau,
Gosberg, Wiesenthau, Schlaifhausen, Dietzhof, Leutenbach und
Hundsboden nach Hundshaupten

Parken

Parkplatz am Wildgehege Hundshaupten

ï¿½ffentliche Verkehrsmittel

Mit dem Zug nach Pretzfeld, weiter mit dem Bus bis
Hundshaupten Ortsmitte, Egloffstein

Weitere Infos / Links

Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite von
Egloffstein.

Eigenschaften

mit Einkehrmöglichkeit
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aussichtsreich

kulturell / historisch

Rundtour

geologische Highlights

Interessante Punkte

Burg Egloffstein

Felsentor

Rabenstein

Altes Schloss

Wildpark Hundshaupten

Parkplatz

Schloss Hundshaupten

St. Moritz-Kapelle

Gasthof Polster
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